
Stadt Alfeld (Leine) 
- Der Bürgermeister - Alfeld (Leine), 22.08.2014 

Beratung im: am: erneut am: 

Verwaltungsausschuss 

Rat 

11.09.2014 

11.09.2014 

Amt: Dezernate 

AZ: 20.111 

Vor lage Nr. 409/XVII 

M Beschlussvorlage 
n Informationsvorlage 

Beratung in 

M öffentlicher Sitzung 
D nichtöffentlicher Sitzung 

Gleichstellungsbeauftragte 

n beteiligt 
M nicht beteiligt 

3. Änderyngssatzung zur Satzung der Stadt Alfeld (Leine) über die Erhebung von 
Verwaltungskosten im eigenen Wirkungskreis (Verwaityngskostensatzung vom 18 
Juni 1992) 

Seit Einführung der aktualisierten Abwasserbeseitigungssatzung der Stadt Alfeld (Leine) 
zum 01.01.2009 werden durch das Stadtentwässerungsamt eigenständige und gebühren­
pflichtige Entwässerungsgenehmigungen erteilt. 

Die für diese Genehmigungen erhobenen Gebühren und Auslagen richten sich nach der 
Satzung der Stadt Alfeld (Leine) über die Erhebung von Verwaltungskosten im eigenen Wir­
kungskreis (Verwaltungskostensatzung). Da die bisherigen Gebührentatbestände bei klei­
nen Änderungen der Grundstücksentwässerungsanlage oder untergeordneten Bauvorha­
ben in ihrer Höhe in einem Missverhältnis zum tatsächlichen Aufwand stehen, sind entspre­
chende Ergänzungen der Gebührentatbestände notwendig. 

Es wird daher empfohlen, folgende lfd. Nummern in den Kostentarif aufzunehmen: 

Lfd. 
Nr. 

20.1.4 

20.1.5 

Gegenstand 

für untergeordnete Änderungen der Grundstücksentwässerungsanlage 
oder untergeordnete Bauvorhaben mit geringenn Prüfungsaufwand 
(einschl. der Grundleitungsabnahme) 

-1—— „ V / . 

für untergeordnete Änderungen der Grundstücksentwässerungsanlage 
oder untergeordnete Bauvorhaben mit geringem Prüfungsaufwand (oh-
ne Grundleitungsabnahme) 

Gebühr/ 
Pauschbetrag 

in€ 

130,00 

60,00 

Im Rahmen der Einarbeitung dieser Ergänzungen wurde der Kostentarif zudem redaktionell 
überarbeitet. Er soll mit dem Beschluss über die 3. Änderungssatzung komplett neu be­
schlossen werden. 

Beschlussvorschiag für den Rat der Stadt Alfeld (Leine): 
Der Rat der Stadt Alfeld (Leine) beschließt die als Anlage im Entwurf beigefügte 3. Ände­
rungssatzung zur Satzung der Stadt Alfeld (Leine) über die Erhebung von Verwaltungskos­
ten im eigenen Wirkungskreis (Verwaltungskostensatzung vom 18. Juni 1992). 



-Entwurf-

3. Änderungssatzung 

zur Satzung der Stadt Alfeld (Leine) über die Erhebung von Verwaftungskosten im ei 
genen Wirkungskreis (Verwaltungskostensatzung vom 18. Juni 1992) 

Aufgrund der §§ 10, 111 und 58 Abs. 1 Nr. 5 des Niedersächsischen Kommunalverfas-
sungsgesetzes (NKomVG) i.d.F. vom 17.12.2010 (Nds. GVBI., S. 576), zuletzt geändert 
durch Artikel 1 des Gesetzes vom 16.12.2013 (Nds. GVBI. 8. 307), hat der Rat der Stadt 
Alfeld (Leine) in seiner Sitzung am 11.09.2014 die folgende 3. Änderungssatzung zur Ver­
waltungskostensatzung beschlossen: 

• Artikel I 

Der Kostentarif zu § 2 wird um folgende laufende Nummern ergänzt: 

Lfd. 
Nr. 

20.1.4 

20.1.5 

Gegenstand 

für untergeordnete Änderungen der Grundstücksentwässerungs­
anlage oder untergeordnete Bauvorhaben mit geringem Prüfungs-
aufwand (einschl. der Grundleitungsabnahme) 
für untergeordnete Änderungen der Grundstücksentwässerungs­
anlage oder untergeordnete Bauvorhaben mit geringem Prüfungs-
aufwand (ohne Grundleitungsabnahme) 

Gebühr / 
Pauschbetrag 

in€ 

130,00 

60,00 

Artikel 11 

Die 3. Änderungssatzung mit dem dazugehörigen Kostentarif tritt am 01.10.2014 in Kraft. 
Gleichzeitig tritt der Kostentarif in der Fassung vom 25.06.2001 außer Kraft. 

Alfeld (Leine), den 11.09.2014 

Stadt Alfeld (Leine) 
- Der Bürgermeister -

(Beushausen) 



Kostentarif zur Verwaitungskostensatzung der Stadt Alfeld (Leine) 

K o s t e n t a r i f 

zu § 2 der Satzung der Stadt Alfeld (Leine) über die Erhebung von Verwaltungs kosten im ei­
genen Wirkungskreis (Verwaltungskostensatzung vom 18. Juni 1992) in der Fassung der 
3. Änderungssatzung vom 11.09.2014 

Gebühren (§ 3 der Verwaltungskostensatzung) und Pauschbeträge für Auslagen (§ 6 Abs. 2 Nr. 8 
der Verwaltungskostensatzung) 

Lfd. 
Nr. 

1 

1.1 

1.1.1 

1.1.2 

1.1.3 

1.2 

1.3 

1.3.1 

1.3.1.1 

1.3.1.2 

1.3.1.3 

1.3.1.4 

1.3.2 

1.3.2.1 

1.3.2.2 

1.3.2.3 

1.3.2.4 

1.3.3 

1.3.3.1 

1.3.3.2 

1.3.3.3 

1.3.3.4 

Gegenstand 

Abschriften, Durchschriften und andere Vervielfältigungen 

Abschriften je angefangene Seite 

im Format DIN A5 

im Format DIN A4 
Bei Schriftstücken in fremder Sprache oder in größeren Formaten als 
DIN A4 oder wenn bei Vervielfältigungen außergewöhnliche Personal­
oder Sachaufwendungen entstehen, kann der Pauschsatz nach dem 
Maß des Verwaltungsaufwandes {e Seite erhöht werden bis auf 
Für Schriftstücke in tabellarischer Form, Verzeichnisse, Listen, Rech­
nungen, Zeichnungen und dgl. wird eine Gebühr nach dem Zeitaufwand 
erhoben, der bei durchschnittlicher Arbeitsbelastung zur Herstellung 
benötigt wird. 
Die Gebühr beträgt für jede angefangene halbe Stunde 

Durchschriften je angefangene Seite 

Andere Vervielfältigungen je angefangene Seite 

Mit Lichtpaus-, Fotokopier- und ähnlichen Geräten (schwarz-weiß) 

bis zum Format DIN A4 

bis zum Format DIN A3 

bis zum Format DIN A2 

bis zum Format DIN AI 

Transparente Lichtpausen je angefangene Seite 

bis zum Format DIN A4 

bis zum Format DIN A3 

bis zum Format DIN A2 

bis zum Format DIN A1 

Mit Büro-Druckgeräten bis zum Format DIN A4 in einer Auflage 

bis zu 10 Stück je Seite 

bis zu 50 Stück je Seite 

bis zu 100 Stück je Seite 

über 100 Stück je Seite 

Gebühr/ 
Pauschbetrag 

in€ 

2,10 

4,10 

8,20 

15,30-25,60 

0,30 

0,80 

1,50 

3,10 

5,70 

6,10 

8,20 

12,30 

20,00 

2,10* 

3,10* 

4,10* 

1,50* 
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Kostentarif zur Verwaltungskostensatzung der Stadt Alfeld (Leine) 

Lfd. 
Nr. 

2 

2.1 

2.2 

2.2.1 

2.2.1.1 

2.2.1.2 

2.2.2 

2.3 

2.4 

3 

3.1 

3.2 

3.2.1 

3.2.2 

3.2.3 

3.2.3.1 

3.2.3.2 

3.2.4 

4 

Gegenstand 

Bei größeren Formaten erhöht sich der Pauschbetrag oder die Gebühr 
entsprechend der Größe. 

"Anmerkung zu lfd. Nr. 1.3.3.1 bis 1.3,3.4: , 
Die Tarifnummern geben den Gesamtaufwand für die in einem Druck­
vorgang hergestellten Stücke an. Der Aufwand für ein Druckstück ergibt 
sich, indem man das Produkt aus der Seitenzahl (S) eines Druckstücks 
und aus dem der jeweiligen Tarifnummer zu entnehmenden und an der 
Auflagenhöhe orientierten Pauschbetrag (T) durch die tatsächliche Auf­
lagenhöhe (A) dividiert. 
Amtliche Beglaubigungen, Zeugnisse, Bescheinigungen und Aus-
weise 

Beglaubigungen von Unterschriften 

Beglaubigungen von Abschriften 

Abschriften je Seite 

der Erstausfertigung 

der Durchschrift 

Vervielfältigungen, die mit Büro-Druckgeräten hergestellt werden und 
Durchschriften und Vervielfältigungen, die mit Lichtpaus-, Fotokopier­
oder ähnlichen Geräten hergestellt werden, 
je Seite des ersten Abdrucks 
zusätzlich für jeden weiteren Abdruck je Seite 
Beglaubigungen von Urkunden und Bescheinigungen für den Gebrauch 
im Ausland 
Ausstellung von Zeugnissen, Bescheinigungen und Ausweisen (wenn 
Gebühren nicht nach anderen Tarifnummern zu erheben sind) 

Akteneinsicht und Auskünfte 

Die Einsicht in Akten, Karteien, Register und dergleichen - ausgenom­
men nach § 68 Abs. 1 NBauG - soweit sie nicht zur Einsichtnahme öf­
fentlich ausgelegt sind und wenn in einer anderen Tarifnummer keine 
Gebühren vorgesehen sind, für jeden Fall 

Auskünfte aus Akten, Registern, Karteien und dergleichen 

wenn die Anfrage ohne besondere Ermittlungen beantwortet werden 
kann 

wenn besondere Ermittlungen erforderlich sind 

Schriftliche Auskunft von Marktforschung und für wirtschaftliche Disposi­
tionen und Prognosen an interessierte Gesellschaften o.a. 

Grundgebühr 

zuzüglich je angefangene Seite 

Bankauskünfte / Einwohnermeldeamtsanfragen 

Abgabe von Druckstücken (Ortssatzungen, Gebührensatzungen, 
Plänen, Tarifen, Straßen- u. Stimmbezirksverzeichnissen und der­
gleichen) 
für jede angefangene Seite 
jedoch mindestens 

Gebühr/ 
Pauschbetrag 

in€ 

3,10 

3,10 

2,10 

2,10 
1,50 

7,20 

3,10-153,00 

3,10 

3,10 

7,70 - 20,40 

10,00 

2,10 

10,00 

0,80 
3,10 
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Kostentarif zur Verwaltungskostensatzung der Stadt Alfeld (Leine) 

Lfd. 
Nr. 

5 

6 

7 

8 

8.1 

8.2 

9 

9.1 

9.1.1 

9.1.2 

9.2 

9.2.1 

9.2.2 

9.3 

9.4 

10 

11 

12 

13 

14 

15 

Gegenstand 

Aufnahme von Verhandlungen 
Schriftliche Aufnahme eines Antrages oder einer Erklärung, die 
von Privatpersonen zu deren Nutzen gewünscht wird (die Nieder­
schrift über die Erhebung von Rechtsbehelfen ist ausgenommen) 
jede angefangene Seite 
Genehmigungen, Erlaubnisse, Ausnahmebewilligungen und ande­
re zum unmittelbaren Nutzen der Beteiligten vorgenommenen Ver­
waltungstätigkeiten, wenn keine andere Gebühr vorgeschrieben ist 
Verwaltungstätigkeiten, die nach Art und Umfang in der Gebühren­
satzung nicht näher bestimmt werden können und die mit beson­
derer Wühewaltung verbunden sind 
für jede angefangene halbe Stunde 

Bearbeitungen von Bürgschaftsanträgen 

bis zu 5.000,- € des Bürgschaftsantrages 

für jede weitere angefangenen 5.000,- € 

Vermögensverwaltung 

Vorrangseinräumungs-, Pfandentlassungs- und sonstige Erklärungen 
zugunsten von Grundpfandrechten Dritter, insbesondere gegenüber 
Auflassungsvormerkungen und Vorkaufsrechten, sowie Belastungsge­
nehmigungen 
bis zu 5.000,- € des Nominalbetrages des vortretenden, höchstens je­
doch des zurücktretenden Grundpfandrechtes oder des betroffenen 
Teilbetrages 

für jede weiteren angefangenen 5.000,- € 

Löschungsbewilligungen zugunsten von Grundpfandrechten Dritter 

bis zu 5.000,- € des Nominalbetrages des vortretenden, höchstens je­
doch des zurücktretenden Grundpfandrechtes 

für jede weiteren angefangenen 5.000,- € 

Löschungsbewilligungen, Vorrangseinräumungs-, Pfandentlassungs­
und sonstige Erklärungen für Rechte, die nicht unter die Nummern 9.1 
und 9.2 fallen 
Ausstellung eines Zeugnisses über das Nichtbestehen bzw. die Nicht­
ausübung eines Vorkaufsrechtes (Negativzeugnis) nach § 28 Abs. 1 
Satz 3 BauGB 
Aufstellung über den Stand des Steuerkontos für jedes Haushalts­
jahr 

Zweitausfertigung von Steuer- oder sonstigen Quittungen 

Ersatzstücke für verlorengegangene Hundesteuermarken 

Bescheinigung über öffentliche Abgaben früherer Jahre 
für jedes Jahr 
Feststellung aus Konten und Akten 
je angefangene halbe Arbeitsstunde 
Abgabe von Verdingungsunterlagen bei öffentlichen Ausschrei­
bungen nach Maßgabe der Tarifnummer 1 

Gebühr/ 
Pauschbetrag 

in€ 

15,00-30,70 

10,00-1.023,00 

15,00-25,60 

25,60 

10,00 

20,00 

10,00 

20,50 

10,00 

20,50- 102,20 

25,60 

2,00 

2,00 

2,00 

4,10 

15,30-35,80 
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Kostentarif zur Verwaltungskostensatzung der Stadt Alfeld (Leine) 

Lfd. 
Nr. 

Gegenstand 
Gebühr/ 

Pauschbetrag 
in€ 

16 Abgabe von Bauleitplänen bis zur Größe von 

16.1 0,2 m2 2,10 

16.2 0,5 m2 3,10 

16.3 1 m2 5,10 

16.4 über 1 m2 8,20 

17 Abgabe von Stadtplänen 

17.1 bis zur Größe von 1 : 5.000 12,80 

17.2 bis zur Größe von 1 : 10.000 4,10 

17.3 bis zur Größe von 1 : 15.000 3,10 

17.4 bis zur Größe von 1 : 25.000 2,10 

18 

Genehmigung und Überwachung von Arbeiten, die für Rechnung 
Dritter von Unternehmen an Straßen, Plätzen, Kanälen und sonst i ­
gen Anlagen ausgeführt werden, je angefangene halbe Stunde der 
Beaufsichtigung einschl. Anmarschweg von der Dienststelle oder 
von der bisherigen Baustelle 

Sofern die vorherige Baustelle weiter entfernt liegt als die Dienststelle, 
ist für die Berechnung des Zeitaufwandes nur der Weg von der Dienst-
stelle bis zur Baustelle zugrunde zu legen. 

15,30-25,60 

19 Feststellungen, Besichtigungen, Gutachten, Bauleitungen, Auszü­
ge, technische Arbeiten und zwar für 

19.1 Büroarbeiten je angefangene halbe Arbeitsstunde 15,30-25,60 

19.2 
Außenarbeiten je angefangene halbe Arbeitsstunde einschl. Anmarsch 
von der Dienststelle bzw. der vorherigen Baustelle 
Tarifnummer 18 Satz 2 gilt entsprechend 

15,30-25,60 

20 
Genehmigungen aufgrund der geltenden Satzung über die Abwas­
serbeseit igung der Stadt Alfeld (Leine) 

20.1 
Entwässerungsgenehmigung bei einem Wert der Abwassereinrichtun­
gen auf dem anzuschließenden Grundstück (Grundeinleitung einschl. 
Kontrollschacht) 

20.1.1 Grundstück bis zu 500,- € 153,30 

20.1.2 jede weiteren angefangenen 500,- € 10,20 

20.1.3 
für jeden Nachtrag ja angefangene 500,-
mindestens 

10,20 
25,60 

20.1.4 
für untergeordnete Änderungen der Grundstücksentwässerungsanlage 
oder untergeordnete Bauvorhaben mit geringem Prüfungsaufwand 
(einschl. der Grundleitungsabnahme) 

130,00 

20.1.5 
für untergeordnete Änderungen der Grundstücksentwässerungsanlage 
oder untergeordnete Bauvorhaben mit geringem Prüfungsaufwand (oh-
ne Grundleitungsabnahme) 

60,00 

20.2 
Abnahme der Abwasseranlagen 
je angefangene halbe Arbeitsstunde 

15,30-25,60 

20.3 
Sonstige Prüfungsmaßnahmen 
je angefangene halbe Arbeitsstunde 15,30-25,60 
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Kostentarif zur Verwaltungskostensatzung der Stadt Alfeld (Leine) 

Lfd. 
Nr. 

20.4 

20.5 

20.6 

21 

22 

23 

23.1 

23.2 

23.3 

23.3.1 

23.3.2 

23.3.3 

24 

Gegenstand 

Befreiung vom Anschluss- und Benutzungszwang 

Genehmigung zur Einleitung von Abwasser außergewöhnlicher Art in 
die städtischen Abwasseranlagen 
Entnahme und Untersuchung von Abwasserproben, die durch sat­
zungswidriges Handeln des Anschlussnehmers erforderlich werden, 
sofern nicht das Maß des Verwaltungsaufwandes im Einzelfall eine den 
Kostenrahmen überschreitende Gebühr erfordert 
Befreiung vom Anschluss- und Benutzungszwang bei der Wasser­
versorgung 

Ausnahmen nach § 24 Abs. 7 des NIeders. Straßengesetzes 

Archiv 

Für familiengeschichtliche Auskünfte wird die Gebühr nach dem Zeit­
aufwand erhoben. Sie beträgt je angefangene halbe Stunde 
Schriftliche Auskünfte aus Urkunden und alten Akten je Seite 
für jede weitere Ausfertigung, wenn sie im gleichen Arbeitsgang gefer­
tigt wird 

Benutzung des Archivs 

für einen Tag 

für eine Woche 

für eine längere Zeit bis zu 

*Anmerkung zu lfd. Nr. 23.1 bis 23.3.3: 
Für die Benutzung und Auskunftserteilung zu wissenschaftlichen und 
heimatkundlichen Zwecken sowie bei Durchführung von Arbeiten, die 
der Berufsausbildung dienen, sind lediglich die baren Auslagen zu er­
statten. 
Rechtsbehelfe 
Entscheidungen über förmliche Rechtsbehelfe, soweit nicht § 4 Abs. 1 
Satz 1 der Verwaltungskostensatzung anzuwenden ist und der Rechts­
behelf erfolglos bleibt oder der Rechtsbehelf Erfolg hat, die angefochte­
ne Verwaltungstätigkeit aber auf Grund unrichtiger oder unvollständiger 
Angaben vorgenommen bzw. abgelehnt worden ist, einschl. der Ent­
scheidung über Widersprüche Dritter 

*Anmerkung zu lfd. Nr. 24: 
Innerhalb dieses Rahmens sollte die Gebühr für Entscheidungen gegen 
die Festsetzung von Verwaltungskosten in der Regel 10 v. H. der stritti­
gen Kosten nicht übersteigen, sofern nicht das Maß des Verwaltungs­
aufwandes eine höhere Gebühr erfordert. 

Gebühr/ 
Pauschbetrag 

in€ 

30,70 

76,70 

76,70 
357,90 

25,60 

20,40 - 204,50 

25,60* 

3,10* 
1,00* 

10,20* 

30,70* 

76,70* 

25,60 - 306,80* 
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